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Herren Bezirksliga

TV 02 Langenargen : SV Weiler 
Samstag, 14.10.2023, 19:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 
Bezirksliga

Mit langem Atem entführten die Gäste des SV Weiler am vergangenen Samstag in der Herren
Bezirksliga beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TV 02 Langenargen. Wie knapp es im Spiel
wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 31:33 aus Sicht der Gastmannschaft. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Bayer /
Migsch. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Thomas Bayer nun 3 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Einen Zähler für die Gäste mussten Sauter / Cornelssen bei der
1:3-Niederlage gegen Tappeiner / Ver hinnehmen. Eher wenig Gegenwehr bekamen Hoffmann /
Schäch bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Bayer / Migsch. In toller Verfassung präsentierten sich
Wieland / Schnitt im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Jander / Nägele. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Gerhard
Sauter hatte seinen Gegner Hans-Jürgen Tappeiner beim 3:0 recht sicher im Griff, obwohl man im
Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Hierbei standen alle
einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide.
Trotz verlorenem ersten Satz drehte dann Ralf Cornelssen das Spiel gegen Thomas Bayer und
gewann mit 7:11, 11:1, 11:3 11:3. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an der Reihe. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Christian Hoffmann in seinem
Einzel gegen Manfred Migsch etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch
zum 3:2-Erfolg gratulieren. Zwar brachte Lothar Jander Matthias Wieland phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Matthias Wieland mit 3:1 durch. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Nach eher keinem so guten Beginn
und Verlust des ersten Satzes gewann Peter Schnitt die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Den Sieg von Lajos Ver konnte Christoph Schäch im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Völlig ungefährdet war dann hingegen
der Sieg von Gerhard Sauter gegen Thomas Bayer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 13:
11, 5:11, 11:8 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht
verloren. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:2
(Sauter) und 3:3 (Bayer). Keinen Zähler beisteuern konnte Ralf Cornelssen im Spiel gegen Hans-
Jürgen Tappeiner, das 0:3 verloren ging. Völlig ohne Chance war Cornelssen hierbei im dritten Satz,
der mit 0:11 zu Ende ging. Nach einem Erfolg für Christian Hoffmann sah es kurzzeitig aus, doch
konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Lothar Jander letztlich nicht ins Ziel
bringen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz ausging. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Nicht ganz mithalten
konnte Matthias Wieland, beim 4:11, 6:11, 12:10, 3:11 gegen Manfred Migsch, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Das folgende Einzel zwischen Peter Schnitt und Lajos Ver endete mit
einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:4 (Schnitt) und 6:0 (Ver). Christoph Schäch machte



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 14.10.2023 (22:42) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

dagegen mit Adrian Nägele beim 11:9, 11:5, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel
holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Fünf Sätze beharkten sich Sauter / Cornelssen und Bayer /
Migsch, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den SV Weiler war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der TV 02 Langenargen am 21.10.2023 gegen den SV Bergatreute
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
21.10.2023 gegen den TV Isny 46 mitnehmen.

 Statistik:
 TV 02 Langenargen

Doppel: Sauter / Cornelssen 0:2, Hoffmann / Schäch 1:0, Wieland / Schnitt 0:1 
Einzel: G. Sauter 2:0, R. Cornelssen 1:1, C. Hoffmann 0:2, M. Wieland 1:1, P. Schnitt 1:1, C. Schäch
1:1 

 SV Weiler
Doppel: Bayer / Migsch 1:1, Tappeiner / Ver 1:0, Jander / Nägele 1:0 
Einzel: T. Bayer 0:2, H. Tappeiner 1:1, L. Jander 1:1, M. Migsch 2:0, L. Ver 2:0, A. Nägele 0:2


